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2. MARCKW0RTK,
531 und 53 Vine, südl. der 6. Straße,

tftneinnttt, Ct)l.
ist anerkannt tat älteste, weiloerbreütste
und zuverlässigstk in mer'.ka undDeuIsch
land und alle Ansprüche ans

(5rbschasteu und Rechte
kann man veitrauenroll in seine Hände
legen vnd vei sichert sein, daß die kleinsten

wie die größten

Bollmachis.?lnstrüge
mit gleichein Eifer, und genauer Rechts

kenntnig prornpt und gem ffenhakt tiU-dig- t

werden.
Die riftzielle Liste Vermißter Erben

wird wöchentlich in diesemBlatre erneuert.

Bcrmikte ?rde.
Die nachfotgenoen aufgefordeiten

Perlenen oder deren Erben wollen sich

direkt an Hermann Marckworth, Rechts
anwalt uno Notar, 224 und ii20 Bin?
Straße, tzincinneti, Ohio, wenden, da
Niemand außer ihm Aufschluß geben

Inlood r 'ii '

tr--

Sarsaparilla
kaulpii. fast aussi'lilii'i-Iic'- ti vmi allen Aiuli n--

Vrisiii lii'U Sie . Nur von '. I. lluml i t u ,

Ixiwi ll. Mass., r;iiar!il. l : sechs für '.

Klcidcrwaarcn.
4i)c L'argaitts

4Migk sraniönsche Serge, sein
TroiU, glatte Oberfläche, ober doch
f nst, schwarz uudslle Farben.
lere eigene Imvortalion, werth 75c
'nie Zlard IT 49c

38, 4i) und 4ti Zoll breite ganz wol-le- n

und impoilirte ''oviltie?, eine
gresze Auswahl in Mustrr und
Farben, überall verkaust zu 75c
und 8."c die Z)5, hier fngT" 4!)c

Unsere AuSwabl in leiderwaaren zu
zu Zc. 7'c. 98, 51 2,', und 1.35 in
schwarz und farbige Novelties. so gut,
wie der nuswärtige Markt e'z liefern
kann. Diese Auswahl ist zu groß um
zu beschreiben. Unsere Preise find so

niedrig, wie i:gedwo in den Ver. Eiaa.
len.

Sei Dir selbst treu !

(58 wird sich dann auch herausstellen, daq wenn Sie Waaren ;u den cegenwör
tigen niedrige Preisen sausen, es Ihnen mehr Geld einbringt, als rnrnti ie das
selbe anhäuien. Wir haben Ihnen Hunderte Artikel in jedem leparleme, i zu sehr
niedrigen Preisen zu osseriren. Wir laden Sie ein unsere Waaren in Augenschein
zu nehmen.

Bänder.
200 Stücke nnie schöne Bäider. 3 bis 5 Zoll, breit, t.euesten Farben, werth

küc die Zlard, die Auswahl in diesem Lager für 53?" S5:

Seide.
s'üjöHige schwarze Brocade Indische Seide per ?ld 4?c
'4,öllige schwarz Brocade Indische Seide, per ?)d, t3c
2zöllge schwarze Brocade Tuches, SciDe, per ;'ard. $'ac
vMjiiUige schwarze Brocade Juchefj Seide, per ,'ard, 9?c

24zöllige schwarze SIin Rl,aa,e. per Jard, 70c,

kuriri'ii l'i'lielkeit,
11 v erilaiilu'Uki itHood's IMIlen

Kleiderwaarcn.
15c Bargalns.

Feine fiaffunit, schwarz und alle Far,
den 6 Zoll breit, weith 25c bis
?ard au löc

Veränderliche DiaganalS, 3C Zoll,
neue Helkst Echaliirunpen, qefauft
um zu aSt die Z!d u verkaufen, zu 15c

zk?llige farrirtc und gestreifte Mo
liair. ein Bargain zu 25c, z 15c

35c Bargains.
Echwere. ganz wollene Fuiling 40

Zoll breit. letzten Herbst ,11 50c d,k
?d vk'kaust. 10 Sill't übrig, zu 2öc

Ganz wollene Suiling in Chrcks,
Streiten, l'.colch Tracers, st

und Seide gemischte Suit-ina-

:4 Zoll breit, olle neue

Schaltirung und Muster, zu 25c

3!)c BargainS.

Ik'i allu I)ngui!lvu.(ialk-nlridc- Ä ceiU.

uiianMeivIichen folgen einer ganz
Belästigung der Ankömni- - kann. Hermann Morckwolth besorgt

die Einziehu.ig von nachbenannlen und
allen Eibschaslen prompt und billig,

f tit itt achidn ,ahrt Hl vn dil tu r Z U V.j

O Ich von Ir. TCiirä CtiiiruuftioMirt Dmtr tiii
ich an koi'tlchmkii'n, iikll,,!,- ?'kv!UI ,d 'iU'i'.t r
tirrbauuiin. Ü!!1 vcr flcit kr,r,,,,k sich end) fcrtjfiiuil.
tyit. 3t)irurb( von tiifhieita fr.jl-- n Ixljmiixlt. 11

b9d tint Vinbriuitfl tu ribalirrt. 5'cü,gk? .,",I!,.,,r
rail Cd)uier,ifn in Der liufcti SPi oft. turitt XI m unu

CljnuiciiU'üUe vwchlrn iinch tsti VtUnS mi.
btlorutt mit Xr. Ulilrl' Ktatoratie Ncrvinc
und New Hcart Cure mit) tutim hirjc aiiwai-Itln-

nach dk Anlvkilunzrü kin. SVflfiiiiig jl'Uir

Dr. Miles' tich loloit kl u: t uiviiiik

tulrlit ri"lchullf, biili 116

Nerv ine blnnrn fr S)iiim!l"?i cch.

ReStOrCS nt tdigPiiida Oktiiiitil

junnlim 5111c f dimti jm um

liealtn .... iwrjfn s,d ti:i Vi'd ich 1IN

Völlig tret turn uUrt 'jlci Höfua t

ffru?iinrlfii!tiaü. Strman ei. Uutle ,'rullt. ZI ?. vv. Imiü.

It. Slilf i' Hi inr.ili' Iffrbrit Hern arten flnitlrfrin
untrt gkwiil,r Ifc.uutiMf tinlmitl üUitft l,c rrif
;lamf gar Innc Wrlinnim, luirb bu Hu'lb (urm!
tiiiiiUit Ici:titn üuut mit !Mit,Kiliiiitii dk iift-jf!- il

unb bei Jltriuu tunöoiit liciluiHitn )ict jutjt
tchult.

HU. Mil.IvS MKUICAL CO., Küiburt, lud.

stellt die nöthigen Vollmachten ans, und

erlangt alle erforderlichen gerichtlichen

Mäntcli

und ia,lichen oeuniente. yeit
Marckworth ist durch seinen 40jähriqen
persönlichen und schriftliche Verkehr mit
den deutschen Elbschaftsgerichten und

Äanken, fowie durch seine solide Steh
lnng, clä der erfahrenste und zuveeläs.
sigste Vertreter in deutschen Erbschaft-jache- n

anerkannt und nur sie befähigt
ihn diese gerichtlichem Aufforderungen
vermißter Erben zu erlangen ut'.d in
allen bedeutenden Blättern Amerika's

zu veröffentlichen.

Anton, Erben von Sidonie,
Beyer, Philipp und Caspar ousZran-kendei-

Böcti, Johann aus Schmarzach,
Bauer, Christine Johanne, llaroline

und Christiane auö Reckaithoilfingen,

tchwnrrc teatin iucgeit, per yjato, ,;c

'Mige schwarze Salii, Ducheß. per j'Jarb iinc

Die vbengenanuten Waare sind gnraniirt ganz eit: zu sein.

ZQ.Vgs'TVCÄ'W.
Leinene Canvas, werih löc die Jlarb, zu 9c
Leinene Canvas, werth ;.'0c die :')zd. zu 1 4c

Schlesische. werth 12.) die Zlard, zu ic
Schlesische, werth 20c die Zlard. zu '.4c

Tasjeta Percaltite, werth 5c die Jard, zu 10c
Bester Kid Eamb'ic per Jrd, 4c
Wir lenken die Aufmerksamkeit der Leser auf unser Lkin;nTeparte,ent.

Unsere Prämien.

'
Treffet (5ure Wshl t,br könn

während dieses VerkaufiZ wenigstens 5c
Ckf jeden Dollar sparen.
Bieder Jäckchen sür Domeu, neueste

Muster, werth 4, zu J" 52.9
luch-Iackche- n für Damen, werth i

zu 23? 13.98
Pinfache ?uch,l5avcS, w'ith 3, zu tl.75
Doppelte Tuch?avkS für Damen,

werth 4. zu I3f i.75
Plüsch Capes, werth k,, 3.L0

4ijj6sli je französische Serge, schwarz
und alle Schultining'n, ganz
Wolle, werti, 50 die Bd.'zi, 'IST 39c

44zällige deutsche Henrietla, ganz
Wolle, schwarz und farbig. Die
ist feines imporlirtes Fabrikat, zu 39c

Zzöllige importirle Novellier, große
Äuwahl in neuen Mustern; diese

sind so gut wie 50c Novelties, zu 39c

s Sie Deichen der Zeit i,n Ant.lt,.Clne nrerkwNrdige Erb
schaftsgcschichte

li i'.ge. DcrDcuischeist cho n

in seiner Hciinnlh tvcnig geduldig gegen-de- r

behördlichen Velästigungen. noch

weniger aber in ocr fremde, und wenn

erst die VerichtcvonderEraminalivnun
ter der Vodgr Bill und dcndcimtirerbun-dene- n

Uncnnehmlielkeiten mit den un
ausbleiblichcn Uebcrttcibur.gen nach drü
den komme, tat f man sich daraus vcr

lasiii!. das, es aus sehr Viele abschreckend

w'.. fe;'. Ivitd. Damit t nun über wohl

erreicht. wa?!:nserc?!aiivistcn nndrcin
bc i allcr. brren ohnedies kein Hremdge
bvrencr. s W1 ein Schurz nicht, ciU voll

werthig gilt, äusserst genehm ist, äm

lich dasi. sell's! die wünschcnwcrthe Ein
Wanderung abgeschreett und vom i.'unde

fern gclmlic'.i ivitd. Wir aber sagen :

C 1 i) e a n t C 0 n s l e S , mögen
sich die Deutsch - Amerikaner nur ja
nicht dadurch eiuschläserii lasse, dast die

Lodge Bill ai geblich ur gegen andere
Rotionaliläieu gerichtet sei. Sie rich-t- et

ihre Spitze ggen u.isctc Vettern in
der cltei; Heimelt) nicht minder scharf
und trifft auch den deutschen Michel,

wenngleich sie zunächst auf gewisse ita-

lienische und andere Säcke losschlägt."
..Wir haben wahrlich genug der

Unsere gegenwärtigen
Gesetze, selbst wenn vernünftig, milde

und libetcl gehandhabt, vermögen bei

Anführung vollkommen
olle u,',!?ür,kche'i?wlhen Elemente her

Ankömmling der Zutritt
zu diclern ficic Lande ver

spe.rt wird. Und du? ist schliesslich Al-lc- s,

Kai von einem vernünftigen und
richtigen Eiiiwandernngkgksch zu

ifi. Hüter wir un. einen

Schritt weiter zu gehen ! Hüten wir
1; den (iren;dciuioffet:üuöiefim Lan-

de willig auch nur die geringste weitere
CCorccTficn zi machen. Ohnehin erhe

l'en sie allüberall schoi? zu übermüthig
ihr vielköpfiges Schlangenhaupt. ES

iu hoch an dre Zeit, das', der Deutsche
Mickrl HerknleS ans seinem Schlum-
mer ertraett und das IlTigehcucr vernich-

tet, ehe es weiteres schloereS Unheil
Und er kann cs, wenn er nur

will."

Die fommcnve ZZrau
welch ach dem Elub geht, während ihr
Mann das Baby besorgt, sowie die guie
altmodische Mutter welche thie häuslich:
Arbeit besorgt, werden zuweilen leidend.
Dieselben leiden un Ävsetitlosiqkeil,
Kopfweh, Schlaflosigkeit aber Schwindel.
Das wunderbarste Hkilmillel für diese

Frauen ist Electric BitUrs. ' Tausende,
welche an einem schwachen Rückgrat oder
Riereu leiden, werden durch dieses Mittel
geheilt Es ist die Medizin für Frauen.
Frauenkrankheiten und ncrvöseLeider jeg-

licher Ars, werden bald durch Electric
Bitters bksei.izt. Schwächliche Frauen
sollten dieses Mittel stet vorrälhig hal-te-

um ihr System aufzubauen. Nur
50c die Flasche in I. H. Harley's Äpo-thek- e

1

Gewöhnlich finden sich die Gesichts-falte- n

mit 40 Jahren ein. Senkrechte

Falten zwischen den Auge deuten auf
Nachdeulen und Sorgen. Gebogene
Runzeln auf der Stirn über der

wceie zwischen den cbei

genannten seukrechien Falten beginnen,
und desgleichen wagerechte Runzel auf
der Stirn sprechen von schweren körperli-liche- n

und geistigen beiden. Die so-

genannten Krähenfüße neben den Augen
sind ein Zeichen, daß das vierzigste

Jahr überschritten ist, während die von

den Rascnwintcln ausgehenden Run

Wir weiden jedem uerer Lescr, wel

cher den

Feöraska Slaais-'Zlnjelg- e''

ei Jahr im Voraus bezahlt, eine der
nachstehenden Prämien voitofrei zusen-

den:
Prämien L st

Die alte und die neue fyriwuW
,,Bolklidkrbua

,,Wo man stngt, laß dich ruhig nieder,
Bose Menschen haben keine wieder."

Eine Sammlung der besten deutscher
ind englischen National- - und Volkslieder
mit Musik begleitung.

Dieses Buch enthält 200 deutsche und
nglische Bolks-- , Jäger-- , Soldaten-- ,

Trink-- , Wander-- , Opern, Gestllschafts.
nd National'Lieder und wird im Ein

nicht unter 50 Cents abge-

geben.

Teulsch'Amtrikattscher Hausarzt
Ein medizinischer Nathgeber für Haus

uno Familie bei Unsällen und Krankhci-te- n

von Dr. med. Maximilian Herzog
praktisch:? Arzt in Chicago, Jll,, ehema-lige- r

Arzt am Deutschen Hospital zu
Cincinnati, Cchio. Dieses Buch ist 25
Seiten stark und enthält Beschreibungen
und Rezept für fast alle de Menschen
behasteude Krankheiten und sollte i kei-

nem Hanshalt fehlen. Wir senden oli
ges Buch bei Borausbezahlungdes

als Prämie Portofrei an jede
Adresse.

Omaha. Nebraska, Kansas. Jcwa,
Süd- - Dakcta und der westliche Theil
von Jllo!s sind während der verflösse

eu Freitag von einem heftigen Blizzard
bei ngesvcht worden. Durcb den eisten
Scheefall sind i:I.Cisebahnbetriebe schon
viele Elörungen verursscht worden und
in verschiedene Städten muhten die
Straßenbahn-Gesellschast- c den Betrieb
einstelle.

In Nebraska wüthcte der Sturm in

allTheilen des Staates. Der Schnee
lag bis IQ Zoll hoch. Die Furnier
hab! bedeutende Bcrlvste zu beklagen,
denn durch den Sturm ist das EinHeims
fen von Welkchkorn, wovon flch och ein
Fünftel der Ernte auf den Feldern be

findet, felbstoerständllch viiterbrocheu
worden.

In Kansas, wo drei Monate lang kein

Tropfen Regen gefallen war, ist der Re
gen und darauffolgender Schnee mit
Freuden begrüßt worgin. Es war dort
Alles ausgetrocknet und die Forme: be

Biiiiner. Karl Anton aus Sieckarsutm,

Behren!, Berend Christossels aus

Lopsum.
Dieteiich. Martin aus Cassel,
Drerler, Margaretha au gronhosen.
Dürr. David aus Eningen,
Eichhöfer, Anna Dorothea aus DölN'

Holzhausen.
Ellmann, Rosina aus Gberköllnbach,

Erpfj. Hermann aus Leonberg,
gröhtich, Richard JnliuS aus P.'gan.
von Fällst, Gmeiner, Rofalic aus

München,
Florian, Gollfried Ludwig Robert

Lrzck,

zischle, Marie Dgrolhee aus Eßlin-gc-

Kuthke, Wilhelm aus Neu Gvsen,

(rabl, Clisabetha aus Schivarzach.

Geiger, Michael aus Geisi'.igen, angebl
in Chicago.

Hauck, Ratharine aus Breitenburn,
H,y!,eke, Joh Michael aus Regensburg
Heuet, Karl aus Lmr,
Hoekheiiner, Karl Fiiedrich aus Wild-b- d,

Husnadel, Pauline Louise vereh Kraiß
uno Karl Friedrich aus Söhnstette,

Hcid, Wilhelm aus Honau,

fl!ftkrn,'rt CTSi r3it llnS Wie li.Ks.

rige Tochter oohn John Stomp, einem

wird aus San Antonio, 'ttiai, be

richtet. Während dcs Sommers tarn

Thomas M. Will, ein reicher Vict

zrichter, der grosse Bcsitzungen in Ja-val- la

und Uvalde Evuniri hat.imchSa
Anivnio und ahm i einem Privat-Lvgirhmi- sc

Wohnung. Hier machte
er die Bctanntschaft des Frl. Florcnce

Curry, dr Tochter seiner Wirthin,
ihre Zuneigung und beschloß,

die junge Tarne zu hcirathen. Vorbcr
wollte er sich jedoch noch einer

Operation unterziehen. Sei-

ner Braut hatte er zur Zeit gesagt, dafj
e: sie zu feiner Erbin einsetzen wer-

de, wenn die Operation tödlich n

sollte. Vor der Operation te

Gill viel in dem Aiusikgcschäft
von ?.!ai Aiannowiiz.wo er stunden-lan- g

dem Klavier- - und Vwlinspicl
Er wurde auf diese Weise mit

M annowib sehr vertraut. Am Tagcder
Operation übergab er diesem seine Uhr.

und, wie behauptet wird, auch sein
worin Frl. Curry als alleinige

Erbin seines auf 100,000 geschätzte 11

Vermögens bestimmt wird. Gill wurde
am 24. September opcrirt und starb.
Die Braut fand in seinem Notizbuch
ein Vermerk über sein Testament und
die Uhr. die sich in Mannvwitz' Besitz

befänden, doch als Frl. Curry die

verlangte, erklärte ?.!anm
witz. wohl im Besitze der Uhr zu sein,
aber ein Testament nicht erhalten zu
haben. Auch die Uhr wollte er nicht

hergeben, bis vordem Nachlasscnsckafts-ger'ch- t
bewiesen sei, bafe sie Misz Curry

gehöre. Taraufhin wurde er vor das
Gericht zitirt. welches entschied, dasz

nach den vorliegenden Beweisen 9)1 anno-wit- z

das Testament haben müsse und
ihn dem Gefängnis überwies, bis er
das Dokument herausgegeben habe.

Heckenberger, Albert aus Sai.lgau,
cngeb'. in Nw Jork,

Höhn, Joh Friedrich aus Berncek,

Högler, Jo'ef aus Hofe,
Hampton geb Göhler, ttalharine ans

Stuttgart, angebl in Philadelphia oder

Buffalo, Nerv Hork,
uhner, Murtin und Eleonore geb

Kapinka aus Kopanke,
Kaufmann. Jsaak auö Mannheim,
Knödel, Theodor, Karl Magdalene

vereh Eggert, Martin und Mirie Fran-zisk- a

aus Omenheim,
eimath, Anna Barbara, Karl Au- -

fanden sich in einer schlimmen Lage.
DaS Sieh, welches sich im Freien befin
bet, hat durch den Blizzard stark gelitten.
Bon 500 Stück $uh, die uach Topeka
transportirt werde solliei?, ist unter-eg- s

der sechste Theil verendet.

In Iowa ist durch den Schnetfall der
Eisenbahnverkehr stark gehemmt worden.

In DeS Moines lag der Schnee sechs

Zoll hoch und in Eenlerville hat er schon

eine Höhe von zwei Fuß erreicht. Der
Straszenbahnverkehr ist gänzlich unter-brvchr- n

und die Eisenbahnzüge treffen
verspätet ein.

Burlington und Marshalltown sind

von dem Blizzard ebenfalls schwer heim
gesucht worden.

I Süo-Dakot- a wüthete der Sturm
h?ft,ger, als feit Iahren. In der Nähe
von Aankton lag der Schnee so hoch,

daß der Eisenbahnverkehr fast gänzlich
gehemmt wurde. Im westlichen Theile
von Illinois wurde der Blizzard in seiner

armen, aver sieigigen Aiv iier, iino
durch.iebrannt und haben Stamp, der
auf etliche Tage aneivärts beschäftigt
war, verlassen. Als Stamp zurilcffom,
said er einen Brief vor, in dem feine
Frau ihm mittheilte, daß sie Alles er.
kauft habe, und in Omaha bleiben wer-d-

bis er reicher geworden sei.

Monroe. Das Wohnhaus auf der
Farm von Thomas Dache, vier Meilrn
ncrdwkstlich von hier, brannte in der

vergangene Nacht nieder. Der
des Feuers ist unbekannnt. Vcr-lu- st

$8000, Versicherung 55?0Ü.

Lynch. Farmer und Geschäftsleute
haben eine Versammlung abgehalten, um
Mittel und Wege zu schaffen, eine

Verbindung mit Omaha zu
Ein Comite wurde tmahlt, vm

die Vorarbeiten in die öand zu nehmen.

Columbus. FrauZIZIizabeth Postel
reichte im'Districtgeiicht hier eine Klaste
ein, in der sie von den Massenvermal
teert der Union Paeificbahn wegen Ber?

Herr nnd Iran Bewkr,
von Paul Lindau,

Eine interessante und unterhaltende
Erzählung.

leider machen Leute
Die drei gerechten Kammmlicher und

Romeo und Julie auf dem Dorfe

drei interessante Erzählungen in einem
Buch von Gottfried Keller.

Zöokior Zernowltz 3

und ,, Villa Montvose," zwei untethel-tend- e

und spannende Erzählungen nebst
Illustrationen von Frau

letzungen. die sie bet einem BayN'rnsau
im Monat August in Humphrey erlitten, !

zeln, von denen die ersten z den Mund-winkel- n

gehen, non einem vorgeschrittene-

rem Alt?r erzählen. Ebenso sind die

Runzeln am Kinn in der Rähe der

Oliren Zeichen von hohem Alter. Run-zel- n

an den cbercn Augenlidern be-

richten von Kummer und Sorge.
Maler, welche, um zu schmeicheln, die

Runzeln weglassen, und Photographen,
welche sie fortrctouch'.ren, verwischen h

die Inschrift des Antlitzes, deren

künstlerische W'dergabe einem Porträt
ein? geistige P'änng verleiht. Daher
kommt es, butt ein mit allen Einzelheiten
gemalter Charakteriopf stets durch feine

Wahrheit' wirkt, wogegen ein verschö-nertes- "

Angesicht einen kalten und
Eindruck macht, weil man die

Runenschrift vermißt, welche das Leben

auf dasselbe gezeichnet hat.

Trost.
Dem; : Duf der Herr roihe Haare

hat, gefällt mir nicht recht !"
Heirathövcri'iiitler : Beruhigen

Sie fies), titele hu! er ja nicht mehr !"

cge,r den iUUumflt?stt
in der von Clcvcland velirtcn Einwan
derunaMll, die im Teccmlcr von un
screm Congreisc wieder .rufgeuommen
werden soll, spricht sich der frühere Ein
wandcrungzcommissär. Dr. Senner, so

ans :

Dem aufmerksamen Äcobachtcr la,l
cs nicht entgehen, daß die bedeutende
Abnahme der Einwanderung und die

gleichzeitige unleugbare Aenderung in
dem Charakter derselben einen stark
schädigenden Einfluß auf die Stellung
des sogenannten fremden Elementes in
den Vcr. Staate ausübt. Was ins-

besondere jenen Theil der Einwände
rung betrifft, der uns i allererster
Reihe muht, den deutschen, so ist ihr

Rückgang in den Folgen ganz schmerz

lich fühlbar, weil der Deutsche notorisch
keine so starke Widcrstandbfähigkcit gc

gen die völlige Amalgamirung im Ame
rikanerthum besitzt, wie Angehörige vie

ler anderer Rationalitäten. Die Zei
ten gehören fast schon einer halb vergesse

ncn Vergangenheit an. wo gleich in den
Jahren 1881 - 1882 von 210 bis 250
Tausend Deutsche innerhalb eincS ein-zig- en

Jahres einwanderte,! ; selbst die

niedrigste Zisicr im Tcecnnium 1 880
1890, 84,40:5, ist noch immer fast
dreimal so groß als die irgend eines der

letzten vier Iahte. Unsere deutsch- -

Schulen und unsere iitceui
scher Sprache erscheinende Zeitungen
wissen nur zu genau am eig.nen Leibe
den Schaden dieser schwachen Einwan

Der nächste Tensu.

eine rzntchavigi,g von zsis, 120 ver

langt.
Die Krug Brewing Compary von

Omaha wird ein großes Eishgus hier
bauen und ein Lagerhaus für Bier und
wird Columbus zu einem Vertheilungs-Plat- z

machen .

Winside. Die Farmer hier mußten
in der vergangenen Woche die Maisernte
einstelle, da es furchtbar schneite.

Oscar, der dreijährige Knabe von

vollen starke vcrlpürt.

Nebraska City. Frau Nellic Latta.
die eine Apotheke in Unadilla besitzt, hat
gegen den rohibitionisten John W.
Baffett eine Schadenersatzklage in der

Höhe von 820,0(X) eingeleitet. Baffet:,
tin wohlhabender Geschäftsmann, hat
Frau Llto angeklagt, daß sie ungesetzlicher
Weise Liquor verkaufe. Die Jury sprach
Fr-- Latta frei und nun verlangt

für Schrnäbungen uid Verleumd-- ,

ungen des Herr., Baffclt jene Summe.

Grand Island. Counthschatzmeister

Thampsv hat von den Steuern zum

Betrage von I09,U22,0V bereits $106,
234 2 ö eingezogen und hat den Rest von

Z2788.34 noch anderthalb Monate Zeit
zur Collektion, en Zustand, wie er di ,
her im Countu niemals erreicht worden

'st.

Fonklins Bequemes Handbuch.
Eine Million Thatsachen.
Wir senden jedem Abonnenten, welcher

as Abonnement auf den .Staats An-

zeiger" (2.00) ein Jahr im Voraus be-

zahlt, .Conklin's bequemes Handbuch
nützlichen Wissens und Atlas der Welt
ür Mechaniker, Kaufleute, Advokate.t,

Aerzte, Landmirthe, Holzhändler, Ban,
kiere, Buchhalter, Politiker und allerlei
Klassen von Arbeitern in allen Geschäfts-zweige- n.

Enthaltend außerdem über
2000 Nachweisungen wichtiger Ereignisse
im Auszug aus den besten historischen,
statistischen, biigraphischen, politischen,
geographischen und anderen Werken rw

allgemeinem Interesse. Ladenpreis: 25
Cents.

Charles Leidke von hier, fiel in eiren
I Eimer mit kochendem Wasser gefüllt und

gust, Wilhelm Friedrich, Maria Julia,
Luise Mathilde, Gustav Adolf und Eu
genie Pauline aus Winterlingen,

Lossau, Eirl Ludwig aus Memel,
MeiveS geb Wolff, Adelheid aus

Schmeinfurt, angebl in Hoboken,
Mutzbauer. Joseph auö Jffelsdotf,
Maier, Wolfgang aus Rabbu-g- ,

Moß, Albecl und Margarethr verehl
Schlechter ans Handschuhsheim,

Müller, Johanne Wilhelminc aus
Winterbcch.

Maier, Matthäus und Christine Bar- -

bara vereh Baumann aus Winterlingen,
Nordwich, Philipp Konrad aus Mo- -

mehneu,
Nold, Therese Aloista und Joses An

ton aus Waldsee,
von Ost, Wilhelm Caspar Diedrich

aus L'veringhausen,
Pätzke, Karl Friedrich Ferdinand aus

Bra.'rsdorf
Psäffle, Christian aus Münklinzen,
Riebl, Karoline ans Psreind,
Riedmörlei, Elisabeth aus Womdvrf,
Riigner, TottliebFerdtnand aus Lauf- -

fen a N., angeb in Newark oder Chicago
Ciemon, Heinrich aus Arvsbach,
Schilz, August Balthasar Friedrich

Franz aus Hamburg,
Siebeneicher, Erbe von Henriette,
Scharf, Jakob aus llnterkahbach,
Stoll, Karl aus Tübingen, angebl in

Phi'adelrhia.
Schuster, Karoline aus Leonberg,
Sieoert, Joh H:inr,ch aus Lemkendorf
Ursprung, Erben von Konrad.
Vc'ter. Andreas und Joh Nepomuk

aus Ebnet,
Witeezek, Crl aas Lobschütz,
Wenski. Gui'tao G?ttlieb aus Nalcn;,
Weimann. Michael aus Treblau,
Wilß, Dorothze Heinrtke Wilhelmine

aus H.'ilbronn. angebl i Philadelphia,
Waller. Wilbitm aus Zuffciihausen,

ungedl in Phihdelphrn.

verbruhte sich dobei den Unterleib so,daß

Gctroisen.

Schulinspektor : Peter rasz, jetzt

frage ich Dich, weifet Du, ivaZ Recht

uni Unrecht ist?"
Schül'-- r (verlegen sich reckend): Nee."
Schnlinspektvr : ,.!1!un. ich will Dir

zu Hilfe kommen. Du kannst Dich Wohl

nur nicht richtig oucdrücken. So sich ein

mal, wenn dort Dein Miischülcr Erich
Habenicht von seiner Mutter eine Sem-m- cl

erhält, und Du nimmst sie ihm

tveg, was thust Du da V
Schüler: 24 fress' sie uff!"

r

Ein Phantast.
Vertheidiger: Wie sehr die

Schilderungen dcs Haupt - Belastnngs
zeugen als Uebertreibungen schlimmster
Art aufzufassen sind, beweist uns vor

Allem dessen Ani sagc : Im selben Mo-mc- nt

sei ber Zug der Vieinalbohn
!"

Prosaische Anspielung.
Ach. Nclly, wie lieb' ich Dich ! Auf

Deinen Lippen ruht mein Leben, in
Deinen Armen ist mein Heim !"

Aber, 5'utt, dann denke eines) an
den Svruch : Sck'mücke dein Heim l"

D i e gröfzte Kanone der

Welt wird, dem Ehicago'er Rccord"

zufolge, zur Zeit in Bethlehem. Pa
hcrgestelli. Sie soll auf Romer Shoals.
Eingangs der Bai, zur Vertheidigung
des New Vorkci Hafens aufgestellt wer
den. Jeder Schnfz daraus wird 1000
Pfund Pulver erfmdern.

D ! e S a n t a I e - B a h n hat
schon längerer Zeit Vorkehrungen ge

troffen, die Wagen ihrer Züge mit Elet-tricit-

zu beleuchten. Die Chair-cars- "

der Erprezüge sind bereits in
derartiger Weise beleuchtet und an den
anderen Wager. wird jetzt gearbeitet.
Die Santa Je - Bahn ist die erste

Bahn, die diese Verbesserung in ihrem

System eingerichtet hat.

Einem eigenthümlichen
Erwerbszweig geht eine junge
Ebieagoerin nach. Sie tritt des Mor
genS ihre Rundreise bei solchen reichen
Zraurn an. die ivohl gern Blumen und

Vögel haben, sich aber nicht darum
bekümmern mögen. Letztere versieht
nun das junge Mädchen mit Futter und
Wasser: sie rc'nigt die Käfige, wäscht
und beschneidet d:c Blumen usw. Am
Ende des Monats streicht sie dann eine
klein,'. Summe dikür ein, und wenn sie
den g'ien Tag beschäftigt ist, ist ihr
Geschäft kein übles.

das Kind.mahrscheinlich sie, den wird

2M" An, Dierstzg. den 14. Dezem
her wird das weite Abonnements-Eon-zer- t

der Saison unter Direltion des
Herrn A Hagenow im Ol'v.'r Theat r
stattfinden

H. Nagel und dieF.

Der Minister des Innern macht in
seinem Jahresbericht darauf aufmcrk-sam- .

daß es nöthig sei, schon jetzt

für die Volkszählung von

1900 zu treffen, und erklärt, dasz durch
die Kürze der Zeit für die Vorarbeiten
und für die Aufnahme die beiden letz-te- n

Volkszählungen sehr behindert wor-de- n

seien.

Dieser Ucbclstand könnte vermieden

werden, wenn der Congreszsich dazu et'
schlicfzen könnte, die Einrichtung eines

statistischen General Amtes zu rerfii

gen; denn dieses sonnte alle Vorberci

jungen treffen, und es wäre nicht

ganze ungeheure Materialauf
einmal aufzunehmen. Vielmehr könnte
die Feststellung der Volkszahl wie jetzt

an einem bestimmten Tage des Jahres
1900 geschehen, die Ermittelung der

übrigen wissenswerthen Dinge aber auf
einen größeren Zeitraum vertheilt lvcr
den.

Mit Hülse eines solchen Amtes könnte
uch eine größere Uebereinstimmung in

den Erhebungen der verschiedenen .'än
der zu Wege gebracht werden, wie es im

Interesse des Vergleichs in hohem Grade

wunschenswerth ist. So wurde es z.

B. von hohem Werthe sein, wenn die

Volkszählung in allen civilisirien Län-der- n

an einem Tage und noch demsel
den Schema geschähe.

Daß durch die Einrichtung eines sta

tisiischen Amtes große Ersparnisse her

beigeführt werden könnten, weil jetzt

statistische Arbeit in verschiedene

gethan wird und
sich mehrfach auf dieselben Gegenstände
nstreckt, ist schon mehrfach nachgewiesen
.orden. . '

Diese Prämien werden nur gegen
Borausbezahlung versandt und können
wir dieselben als interessante, untcrhal-end- e

nnd nützliche Bücher empfehlen.
Die Heraus gebe r.

Avrtsscn 'Nenverung.
Wir ersuchen jene unserer Abonneinn,

welche ihren Wohnort wechseln, uns da-

von in Keniitnitz zu setzen, damit wir die
Adressen-Aenderun- g rechtzeitig besorgen
können, so daß in der Zusendung de

Blattes keine Störung eintritt. Gleich-zeiti- g

mit der neuen Adresse sollte auch

angegeben rrerden. wohin der betretende
Abonnent bisher die Zeitung geschickt

Anmeldung neuer Abonnenten.
Jedermann, welcher einen neuen Abon

ten, sei es hier oder in der altekHeimakt),
anmeldet und das Abonnementsgeld für
denselben auf ein Jahr im Voraus ent,
richtet, erhalt eine der obigen werlhvol
len Prämien. Der neue Abonnent hat
ebenfalls auf eine Prämie Anspruch.

Ein NcujahrsgeZchenk i
Ausstcht.

Die unermeßliche Popularität von
Hoftetter'S Magenbitters ist baS Ergeb-
niß einer durch drei und ein halb Jahr
zehnt fortgesetzten Probe, die das Birters
in jeden einzelnen Fall glänzend bestan-de- n

hat. Wie das vergangene, wird anch
dvs kommende Jahr begrüßt durch das
Erscheinen eme neuen SllmanachS, in
welchem Art und Beschaffenheit, Anwen-

dung und Wirkung dieser weltberühmten
Arznei klar auseinandergesetzt sind. Die
Lektüre des Almanachs lohnt sich für Je,
d?n, der sich damit beschäftigt. Absolute
Genauigkeit der ailronomischen und ka

leudauschen Berechnungen werden den
Almanach wie in den vergangenen, so

im künftigen Jahre au?zeichnen, während
der literarische Theil belehrenden, humo-ristische- n

und allgemein interessanten Le-

sestoff enthält. Besonders zu erwähnen
sind die klaren, künstleiisch vollendeten
Illustrationen. Der Almanach wird
vom Publikation Departements der
Aostetter Co. in Pittöburg. Pa., heraus-gegebe- n

und wird in englischer, deutscher,
französischer, wklcher.norbwegischer jchioe-bische- r,

holläülischer böhmischer und
spanischer Sorache gedurckt. Alle Apo-theke- r

bnd Händler in Countyplätzen n

ibn auf Wunsch unentgeltlich.

Post lügen und sie wis-

sen, das; sie lügen.
Wichse. Um den Glanz beim Wich

sen zu erhöhen, giefzt man einen Tropfen
Petroleum unter die Wichse. DieStie
sein werden schneller glänzend und er
halte eine schöne schwarze Farbe.

Der Vice - Gouverneur
von Ohio erhält $800 Jahrcsgchalt. der
von Pennsylvanicn $3.300. Ihre
Amlsobliegenhcitcn find ziemlich die
selben, und das Votum beider Staaten
ist fast gleich. Da möchte wohl Je-d- er

lieber Vice . Gonveincur von Penn
sylvanien, als von Ohio fein!

D-- c Farmer im westlichen

Kansas werden, laut Kansas City
Times," Heuer furchlbar von Coyoten
belästigt. Taufende von Hühnern und
Cchafcn find denselben bereits zum

Opfer gefallen. Hunde gewähren ge

gen diese Plage nur geringen Schutz,
da ein einziger Prairicwolf es mit drei

gewöhnlichen Hunden aufnimmt.

derung zu ermessen. Mau bilde sich
, nur ja nicht ein, daß allenfalls die Ein

führung des Bildnngstestes mifcvc bcii

Lad?lente weniger berühren könne,
weil der Prozentsatz der Analphabeten
in Deutschland rnißeroidcntlich tlcin ist.
Es ist auch nicht der BildnngStest als
solcher, gegen loelche die schweiften und
triftigsten Gründe vorgebracht werden,
sondern, abgesehen ron seiner ganz

Anwendung aus stauen, vor
Allem die Art der Prüfung und ihrer

(5 in Itiifcblütivcc Littimcilt.
Als ein cdntrr.;cttrtiUrr und uttfebs

tareet Mittel gefeit Rbctimaktotttuö
stebkalvakion Ocl einzig und allein
da. .verr tt,it. Brow, Ei.qciitbn-te- r

dee trtel'iiiaer .ao, Eleveland,
O stk'fetl't: "cli litt Vi Jahre lang
an betimatiomi? und znlrltt konittc
ick, itk'k irbr geben und innere int
bleiben, bis ich caliMtitMt Tel btancl'-r- c,

dann wurde id besser "td sonnte
wieder aiit'iiebeii. Ale ein Tcbmerzeit-stille- r

bat cahMtion rt tiicbf seines
gleiche " Ee kostet nur 2ö Eettts.

Piobiren Sie einmal mit einer
lOc Schachtel Eascarets. den besten Le
der und EingewcideRegulator, der je

erzesielll w'.itde.


